
Hallo Nicki, hallo Lupus,

tja - alles wieder da ...  :roll: 


Hallo Blue,


 	  Zitat:			  Hi! 

Es gibt ein paar Leute im DSFo, denen dieser aufzählende, in verschiedenen Worten das Gleiche sagende
Stil nicht auszutreiben ist. Brain z.B.. Brain, bist du's? Die Kommadichte in diesem Text ist mir viel zu hoch
(es gibt doch bestimmt ein tool, das die Kommas pro Satz zählt und dem Autor das auszutreiben versucht.). 
Dazwischen diese kurzen 3-4 Worte Sätze. Ich finde das als Stilmittel nicht gut. 
Dann natürlich (wieder) die wiederaufnehmenden Wiederholungen: 
Zitat: 

Ich kam zu spät. Zum ersten Mal in all den Jahren zu spät. Zu spät das Unvermeidliche aufzuhalten? 
 

oder die ganze Sequenz: 
Zitat: 

Ich kam zu spät. Zum ersten Mal in all den Jahren zu spät. Zu spät das Unvermeidliche aufzuhalten? Den Lauf
der Dinge zu ändern? Hätte ich es können? Eine Frage, die ich mir so oft gestellt habe. 
 

Man merkt, wie der Autor sich von einem Gedanken zum anderen hangelt, indem er den letzten Gedanken
nur sehr wenig weiterentwickelt. 

Es heißt, dass die Geschichte gut geschrieben sei. Solche Aussagen machen mich nachdenklich. Ist das das
Niveau, das man (laut Charta) einem Verlag anbieten sollte? 

BN  	 


nicht schlecht, mich anhand des kurzen Abschnittes zu erkennen - Chapeau!

Aber die von dir bemängeten Wiederholungen sind wohl wirklich ein von mir (nur von mir?) geliebtes
Stilmittel- da sollte ich daran arbeiten. Hier handelt es sich um einen ursprünglichen FFF Text, da ist es halt
so "geflossen". Gut hätte ich überarbeiten können, habe ich aber nicht.
Liegt wohl daran, dass ich das - im deutlichen Gegensatz zu dir - ganz gerne mag. 
 

 	  Zitat:			  Man merkt, wie der Autor sich von einem Gedanken zum anderen hangelt, indem er den letzten
Gedanken nur sehr wenig weiterentwickelt.	 
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Eigentlich wollte ich durch dieses Stilmittel erreichen, dass man dem Prota auf seinem Weg in ein Strudel
aus Chaos und Verzweiflung folgen kann, dass er sich in Gedankenschleifen verliert. Gut werde noch mal
drüber nachdenken müssen.

Liebe Grüße


Brain

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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